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In Suppingen auf der Schwäbi-
schen Alb kamen zum ersten
Mal zwei Mastkletterbühnen des
kanadischen Herstellers Fraco
bei der Montage von Mobilfunk-
antennen auf einer Windkraft-
anlage zum Einsatz. Durchge-
führt wurde das Projekt von der
deutschen Fraco-Vertretung, der
AST GmbH aus Blaustein bei
Ulm. Anstelle der bei solchen
Vorhaben eingesetzten Fassade-

gerüsten wurden die Mastklet-
terbühnen vom Typ FRSM 1500
im Duobetrieb verwendet. Um
eine umlaufende Plattform zu
erhalten, wurden die beiden
Bühnen mit verschiebbar gela-
gerten Gerüstbrücken verbun-
den. Der Aufbau der Mastkletter-
bühnen mit drei Mann und
einem Teleskopstapler dauerte
anderthalb Tage, der Abbau nur
einen Tag.

Antenne auf Anlage

AST mit Mast

Im Dezember wurde der 20000.
im Ehinger Liebherr-Werk gefer-
tigte Kran, ein LTM 1100-5.2, an
Doron Livnat, den Geschäftsfüh-
rer des holländischen Kranunter-
nehmens Hovago Cranes überge-
ben. Beide Unternehmen sind
seit vielen Jahren Geschäftspart-
ner. Besonders überzeugt ist
Doron Livnat vom weltweiten
After-Sales-Service von Liebherr,
wenn er erklärt: „Liebherr hat
mich noch nie im Stich gelassen“.

Die Liebherr-Werk Ehingen
GmbH wurde im Jahr 1969 als
Tochterfirma der damaligen Ein-
zelfirma Hans Liebherr gegrün-
det. Noch im gleichen Jahr wurde

mit der Fertigung von Fahrzeug-
kranen begonnen. 

Im Jahr 1977 entwickelten die

Ehinger Ingenieure den ersten
All-Terrain-Mobilkran, den LTM
1025. Sein Konzept erlaubte den

kombinierten Straßen- und Gelän-
deeinsatz. Er vereinigte die Vor-
teile von Straßen- und Gelände-
kran in einem Gerät. Seine Grund-
konzeption war das Vorbild für
die gesamte LTM-Mobilkranbau-
reihe, deren Modellpalette bis
Mitte der 1980er Jahre vom 2- bis
8-Achser ausgebaut wurde.

Bei einem Marktanteil von zur
Zeit rund 44 Prozent stammt heu-
te nahezu jeder zweite weltweit
gebaute All-Terrain-Kran aus Ehin-
gen. Die Produktionskapazität
des Werkes wurde in den vergan-
genen Jahren stetig erhöht, so
dass aktuell mehr als 1400 Krane
pro Jahr gefertigt werden. 

Liebherr liefert Nummer 20000 aus

Dauerproduktion

Omme Lift spürt die gute Kon-
junktur und will die Gunst der
Stunde zur Expansion nutzen.
Der dänische Hubarbeitsbühnen-
hersteller wird am Stammsitz im
Zentrum von Jütland einen
Anbau von insgesamt 3310 Qua-
dratmetern realisieren. Davon ent-
fallen 2460 Quadratmeter auf
Montagehallen, 443 Quadratme-
ter auf eine Lagerhalle und 407
Quadratmeter auf einen Neubau
mit sozialen Einrichtungen für die
Mitarbeiter, wie das Unterneh-
men mitteilte. Voraussichtlich im
April sollen die Arbeiten abge-
schlossen sein.

Darüber hinaus will Omme in
neue Maschinen investieren. Die
voraussichtlichen Gesamtinvesti-

tionen in Gebäude und Maschi-
nen für 2007 betragen den Anga-
ben zufolge 22 Millionen Däni-
sche Kronen, umgerechnet rund
drei Millionen Euro. 

Grund für die Erweiterung ist
das starke Wachstum bei Omme
Lift. „In den letzten drei Jahren ist
der Umsatz um mehr als 30 Pro-
zent jährlich gestiegen. Es ist
schon jetzt absehbar, dass diese
Steigerung auch 2007 fortgesetzt
wird“, teilte das Unternehmen
mit. 

Omme beschäftigt mittlerweile
105 Mitarbeiter am 13000 Quadrat-
meter umfassenden Stammsitz
plus sechs Mitarbeiter in der deut-
schen Tochtergesellschaft. Weite-
re Neueinstellungen sind geplant.

Omme Lift baut aus

Expansion
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�� Ein Wechsel hat an der Spitze
von JLG stattgefunden. Der
langjährige CEO Bill Lasky verlässt
das Unternehmen. Seinen Posten
übernimmt Charles L. Szews, bis-
lang Executive Vice President and
CFO bei Oshkosh.

�� Brad Boehler, bei Skyjack
verantwortlich für Produktsicher-
heit, ist zum Vorsitzenden des
ANSI A92.6 Sub-Kommittees
ernannt worden. Das ANSI A92.6
Sub-Kommittee ist zuständig für
Standardisierungsfragen bei
ANSI/SIA A96.2 Selbstfahrenden
Hubarbeitsbühnen.

�� Das Bauhauptgewerbe gibt
Anlass für verhaltenen Optimis-
mus: der Beschäftigungsrückgang
ist offensichtlich gestoppt. Wie

die IG BAU mitteilt, ist der
Beschäftigungsrückgang im Bau-
hauptgewerbe mit -0,6 Prozent
(zum Juni) fast völlig zum Still-
stand gekommen.

�� Alimak Hek wechselt den
Besitzer. Der Finanzinvestor Triton
übernimmt den Mastkletterspezia-
listen Alimak Hek von den bishe-
rigen Eigentümern Ratos und 3i.

�� UpRight Powered Access hat
einen Auftrag über 160 Maschinen
an einen nicht genannten Kunden
in Europa erhalten. Der Auftrags-
wert beläuft sich den Angaben
zufolge auf gut 3,5 Millionen Euro. 

�� Die Hyva Gruppe, Niederlan-
de, hat das italienische Unter-
nehmen Amco Veba übernom-
men. Hyva hat im vergangenen
Jahr einen Umsatz von 200 Mil-
lionen Euro erwirtschaftet. Zu
der Gruppe gehört auch Kennis
Ladekrane. 

�� Kalmar Industries, der
Bereich Container Handling der
finnischen Cargotec-Gruppe,

übernimmt das bislang in Privat-
besitz befindliche Unternehmen
CVS Ferrari. CVS fertigte ursprüng-
lich Kranwagen, hat sich aber
nach dem Erwerb des Reach-
stacker-Herstellers Belotti 2002 auf
Container-Handling-Lösungen
spezialisiert.

�� Snorkel hat bekannt gege-
ben, dass Roman Heindl den
Service für Europa übernehmen
wird. Heindl verfügt über
langjährige Erfahrung in der
Arbeitsbühnenbranche.

�� Haulotte hat seinen Umsatz
im vergangenen Jahr um 34 Pro-
zent gesteigert und einen Rekor-
dumsatz von 519 Millionen Euro
erzielt. Allein im 4. Quartal 2006
lagen die Umsätze mit 173 Millio-

nen Euro um über 50 Prozent
über den Vorjahreszahlen.

�� Die International Powered
Access Federation (IPAF) wird
zusammen mit Access Internatio-
nal eine Konferenz namens Euro-
platform ausrichten. Die Veran-
staltung soll am 11. September
2007 in Basel stattfinden. Als
Hauptthemen soll die Sicherheit
und das Vermietgeschäft im Mit-
telpunkt des eintägigen Events ste-
hen, das sich an Vermieter und
Schulungsanbieter sowie die
Führungsebene größerer Bran-
chenunternehmen richtet.

�� Seit Januar 2007 hat der frühe-
re Verkaufsleiter von MAN Wolff-
kran, Frank Bernhard die Ver-
triebsleitung für In- und Ausland
für Pekazett-Krane der Firma KSD
übernommen. Das Unternehmen
baut am Standort Zweibrücken
Schnellmontagekrane mit Ausla-
dungen zwischen 25 und 43
Metern. Für das laufende Jahr hat
das Unternehmen eine Jahrespro-
duktion von rund 100 Kraneinhei-
ten geplant.

Kurz & Wichtig

Mit 160 Meter Nabenhöhe stellt
die Windkraftanlage unweit von
Cottbus einen neuen Weltrekord
auf. Um die erforderlichen Hub-
höhen zu erreichen, schickte
das Kranunternehmen Nolte,
Hannover, seinen Liebherr Git-
termastkran LG 1750 mit der
kompletten Ausrüstung auf 46
LKW verteilt nach Brandenburg.
Weithin sichtbar ragte der Gitter-
mastausleger südlich des Spree-
waldes in den Herbsthimmel.
Die unteren, bis zu 100 Tonnen
schweren Segmente der Anlage
hatte der Kran mit dem
Hauptausleger von 91 Metern
Länge gestellt. Dann wurde er
mit der 77 Meter langen, wipp-

baren Spitze ausgerüs-
tet, um die oberen
Turmteile zu platzieren.
Für die Montage der
Rotornabe und der
über elf Tonnen schwe-
ren Flügel, die einzeln
angebaut werden muss-
ten, war die Gitterspitze
des LG 1750 um weitere
sieben auf 84 Meter ver-
längert worden. Erstma-
lig war dieser Krantyp
bei einem Einsatz in
dieser großen Konfigu-
ration aufgebaut wor-
den mit einer Haken-
höhe von stolzen 174
Metern. 

Windkraft

Neuer Superlativ 
Expertentreffen

TABS-Termin
verlegt
In diesem Jahr findet zum zwei-
ten Mal der Tag der Arbeitsbüh-
nensicherheit statt, kurz TABS.
Aus terminlichen Gründen mus-
ste die Veranstaltung allerdings
um eine Woche verschoben
werden. Neuer Termin ist der
28. Juni 2007. Veranstaltungsort
ist das Airport Conference Cen-
ter in Frankfurt am Main. Die
Tagung wird ausgerichtet von
IPAF und Vertikal Verlag. Im ver-
gangenen Jahr nutzten rund 120
Interessierte die Veranstaltung,
um sich auf den neuesten Stand
der Arbeitsbühnensicherheit zu
bringen. 



Besuchen Sie uns
auf der Bauma
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Ein halbes Dutzend Bühnen von
Bison Palfinger hat die Firma
Paul Becker entgegengenom-
men. Zwei TA 22 und vier TKA 30
KS hat Horst Bröcker, Vertriebs-
leiter Bison Palfinger, an das Ver-
mietunternehmen Paul Becker
mit Sitz im südbadischen Denz-
lingen übergeben. Lothar Thu-
mulka, Bereichsleiter im Hause
Becker für die Arbeitsbühnen,
möchte mit den Neuzugängen
die neue Niederlassung in Wei-
terstadt im Rhein-Main-Gebiet
ausbauen, die am 1. November
eröffnet wurde. Ziel ist es laut
Bison Palfinger, die Station bis
2008 mit 200 bis 250 Bühnen aus-
zustatten.

Becker baut 
Rhein-Main aus

Becker holt
Bison

Eine Bison Palfinger TKA 38,5 KS
ist vor kurzem an die Firma Löffel-
holz ausgeliefert worden. Jürgen
Löffelholz (l.) übernahm die
Schlüssel von Horst Bröcker (r.),
Vertriebsleiter bei Bison Palfinger.
Für die Arbeitsbühnenvermietung
Löffelholz mit Sitz in Friedrichsha-
fen ist es bereits die neunte Bison
Palfinger. 

Mateco will weiter expandieren
und verkauft dafür die Mehrheit
am Unternehmen. Zum 15.
Dezember 2006 hat der Finanzin-
vestor Odewald & Compagnie die
Mehrheit bei der Mateco AG über-
nommen. Der bisherige Alleinge-
sellschafter Hans-Peter Kauderer
bleibe als zukünftiger Minder-
heitsgesellschafter dem Unter-
nehmen eng verbunden. 

Mit diesem Schritt will sich
Mateco nach eigenem Bekunden
für weiteres Wachstum – orga-
nisch und durch Akquisitionen -–
rüsten. Zudem soll die Flotte zum
einen ausgebaut, zum anderen
verjüngt werden. 

„Mit der Firma Odewald &
Compagnie haben wir einen sehr
erfahrenen neuen Gesellschafter
gefunden, der unser erfolgreiches
Geschäft konsequent fortent-
wickeln wird“, erkärt Hans-Peter
Kauderer. „Die Mateco AG über-
zeugt uns hinsichtlich Positionie-
rung im Markt, Qualitätsanspruch
und Kundenakzeptanz“, bestätigt
Prof. Ernst-Moritz Lipp, Partner
der Odewald & Compagnie. Die
Partnerschaft Odewald & Compa-
gnie investiert laut eigenem
Bekunden aus einem Pool von
mehr als 500 Millionen Euro insti-
tutionellen und privaten Kapitals.
(Mehr dazu auf Seite 43).

Odewald & Cie übernimmt Mehrheit bei
Mateco

Partner eingestiegen

Dino Lift ändert
Struktur

Gesplittet
Zwei kleine Änderungen gibt
es bei Dino Lift. So wurde
zum 1. Januar das Unterneh-
men aufgesplittet. Der Gesell-
schaft Dino Premises Oy
gehören nun die Liegenschaf-
ten und Grundstücke. Darü-
ber hinaus wurde aus Dino
Lift nun Dinolift. Das Unter-
nehmen Dinolift Oy führt die
Geschäfte von Dino Lift Oy
fort. Eine kleine Änderung
also, die aber, so die Firma,
im Grunde genommen für die
Kunden keinerlei Änderun-
gen mit sich bringt.

„Die Teilung haben wir vor-
genommen, um unsere Unter-
nehmensstrukturen klarer zu
gestalten“, meinte Erkki Hok-
kinen, Geschäftsführer von
Dinolift. Die Kontaktinforma-
tionen, die Homepage und
auch die eingetragenen Mar-
ken bleiben unverändert.

Unic mit 
Fernsteuerung

Serienmäßig

Die Minikrane von Unic werden
ab sofort serienmäßig mit einer
Funkfernsteuerung ausgerüstet,
teilt der neue Generalimporteur
der Geräte, Unic & Mobile Cra-
nes Körner GmbH aus Duisburg,
mit. Darüber hinaus wird nun
auch für die Modelle URW-095
und URW-295 als Option ein
Kubota Dieselmotor mit 9,6 kW
zum serienmäßigen Mitsubishi
Benzinmotor angeboten.

Zwei Wochen lang wurde die
über 100 Jahre alte, denkmalge-
schützte Lübecker Hubbrücke
am Burgtor inspiziert. Die Prüfer
griffen dabei zum einen auf ein
Gelenkteleskop mit einer
Arbeitshöhe von 15 Metern und
einer Breite von schlanken 1,80
Meter zurück. So musste nur
eine Fahrbahn gesperrt werden.
Für die vom Wasser aus vorge-
nommenen Prüfungen musste

zum anderen eine Arbeitsbühne
mit geringem Eigengewicht
gewählt werden, da diese auf
einem Ponton angebracht wur-
de. Der System Lift Partner
Rieckermann entschied sich für
den Einsatz einer Anhänger-
Gelenkteleskopbühne mit einem
Gewicht von 950 Kilogramm und
einer Abstützbreite von 3,20
Metern. Dieses Jahr steht die
Sanierung der Brücke an.

Sanierung

Bühne für Brücken-TÜV

Sehen & gesehen werden!

� www.Vertikal.net
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Der Hersteller von LKW-Lade-
kranen konnte auf Grundlage
der vorläufigen Zahlen im
Geschäftsjahr 2006 erneut einen
Rekordumsatz und ein Rekord-
ergebnis verzeichnen. Der
Umsatz stieg gegenüber dem
Vorjahr um 65,1 Millionen Euro
oder 12,5 Prozent auf 585,2 Mil-
lionen Euro. Das EBIT konnte
gegenüber dem Vorjahr um 11,9
Millionen Euro oder 18,2 Pro-

zent auf 77 Millionen Euro
erhöht werden, wie das Unter-
nehmen mitteilte. 

Palfinger führt als Gründe für
die glänzenden Zahlen ein star-
kes Stammgeschäft Krane in
Europa an sowie gute Marktbe-
dingungen und eine hohe Ausla-
stung in allen Produktionsberei-
chen. Vor allem in Osteuropa
habe das Unternehmen stark
zulegen können. Allerdings hät-
ten Engpässe sowohl bei der
Kapazität als auch beim Material
ein höheres Wachstum verhin-
dert. Als eine der großen Aufga-
ben für dieses Jahr bezeichnet
Palfinger eine Senkung der Lie-
ferzeiten, welche durch eine
Erweiterung der Kapazitäten
erreicht werden soll. Die end-
gültigen Ergebnisse werden
Ende Februar 2007 bekannt
gegeben. 

Ende 2005 wurde der Mittel-
pfeiler einer Donaubrücke bei
Krems, rund 50 Kilometer west-
lich von Wien, von einem
Schiff gerammt. Für die Sanie-
rung des Mittelpfeilers wurden
die beiden betroffenen Stahl-
tragwerke ausgehoben und
flussabwärts zwischengelagert.
Nach Abschluss der Sanierung
mussten die beiden 83 Meter
langen, acht Meter breiten und
zwölf Meter hohen Brückenele-
mente wieder eingesetzt wer-
den. Das „leichtere“ Segment
bringt 390 Tonnen auf die Waa-
ge, das schwerere gar 480 Ton-
nen. Für den Wiedereinhub
dieser Beton-Stahl-Kolosse
mussten denn auch zwei der
stärksten Krane Österreichs
ran. Prangl setzte dabei auf
einen 600 Tonnen Gittermast-

kran und einem 450 Tonnen
Raupenkran. Aufgrund der
hohen Tragwerte wurden bei-
de Krane mit „Superlift“ ausge-
stattet. In einem Tandem-Hub
wurde jedes Tragwerk einzeln
vom Donauufer auf ein speziell
für diesen Zweck angefertigtes
Ponton millimetergenau verla-
den, stromaufwärts geschifft
und „eingeschwommen“. 

Rekord I

Palfinger glänzt

Rekord II

Österreichs 
schwerster Hub
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Die Schweizerische Unfallversi-
cherungsanstalt, kurz Suva,
will mit einer Kampagne für
Arbeitssicherheit die alarmie-
rend hohe Anzahl der Arbeits-
unfälle im Zusammenhang mit
Baugerüsten senken. Allein in
der Schweiz sind es jedes Jahr
3000 Unfälle, darunter sechs
tödliche und 115 mit Invaliditäts-
folge. Dadurch entstehen jähr-
lich Kosten von rund 80 Millio-
nen Franken, umgerechnet 50
Millionen Euro. Mit ihrer Kam-
pagne „Sichere Arbeitsgerüste“
will die Suva in den nächsten
Jahren die Situation verbessern. 

Die Initiative umfasst Merkblät-
ter zur Sicherheit, einen Ideen-
wettbewerb und sogar einen TV-
Spot. Die Suva wird zudem ver-
mehrte Gerüstkontrollen auf
den Baustellen durchführen.

Ende Januar hat die Swissbau
wieder nach Basel eingeladen
und wie schon bei den vergange-
nen Messen kamen über 100000
Besucher und informierten sich
über das Neuste rund um das
Thema Bauen. Ein gutes Dutzend
Unternehmen der Schweizer
Hebeindustrie hat die Veranstal-
tung genutzt, um neue Kontakte
zu knüpfen, alte zu pflegen und
sich der Öffentlichkeit zu präsen-
tieren. In diesem Jahr war die

Halle 5 ganz im Zeichen der
„Baustelle“. Hier fanden sich die
meisten Anbieter der Hebetech-
nik. Die Halle selbst liegt nicht
zentral, was dazu führte, das die
Qualität der Besucher, die sich
hierher „verirrten“, sehr gut war.
Im Gegenzug gab es hier auch
einiges Neues für die Schweiz zu
entdecken. So präsentierte die
UP AG ihren ersten Teleskopla-
der von Genie. Das Unternehmen
hat die Produktgruppe in ihr Port-

folio aufgenommen und gleich
von Beginn an gute Erfahrung in
der Vermietung sammeln kön-
nen. Als neuer Vertreter der Fir-
ma Scanclimber hat die SOBI AG
die Messe genutzt, um die Mast-
klettertechnik einem breitem
Publikum vorzustellen. Auch wei-
tere Namen wie SkyAccess, Senn
AG, Indupro, Wolf Produkte oder
Acces & Elévatiques haben das
Ganze abgerundet. Wer sich
indes mehr für Zurr- und An-
schlagmittel interessierte, fand

sich in der obersten Etage der
Halle 3 gut bedient. Auch das
winterliche Wetter schreckte
weder die Besucher noch die
Aussteller ab. Insgesamt zeigten
sich die letzteren sehr zufrie-
den, zumal auch die Schweizer
Konjunktur wieder positiv ver-
laufe. Obwohl die Geschäfte
kurzfristiger werden, ist die
Gesamtauftragslage laut den
Protagonisten gut. Die nächste
Swissbau wird aller Voraussicht
nach Anfang 2009 stattfinden. 

Arbeitsbühnen des Schweizer
Vermietunternehmens WS-
Skyworker waren im Winter zur
Landschaftspflege im Einsatz.
Für das alljährliche Rückschnei-
den der Alleebäume in der Stadt
Basel kamen diverse Denka-Lift-
Anhängerbühnen bis zu 30
Metern und auch 3,5-Tonnen-
LKW-Bühnen mit über 20 Metern
Arbeitshöhe zum Einsatz. 

Um umweltschonend und
geräuscharm zu arbeiten, wer-
den die „Skyworker“ mittels Bat-
terieantrieb oder über das 230-
Volt-Stromnetz betrieben. Das
kommt den Anwohnern insofern

zugute, als die Lärmbelastung
deutlich reduziert wird. 

Die Bediener seien vor allem
von der variablen Abstützbreite
einiger Denka-Lift-Modelle ange-
tan, berichtet der Schweizer
Bühnenvermieter. Vorteile zeig-
ten sich bei der Baumpflege auf
öffentlichem Grund sowie auf
Straßen mit starkem Verkehrs-
aufkommen oder auf Gehwegen. 

Denka-Lift im Dreierpack

Baumschnitt in Basel
Kampagne für Arbeitssicherheit

Gut gerüstet

Gute Stimmung, gute Kontakte
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Rund 1500 Besucher nutzten die Gelegenheit und kamen zu Spierings’ Tag
der offenen Tür an den Hauptsitz nach Oss in den Niederlanden. Für das
Unternehmen gab es einiges zu feiern. Es wurde unter anderem der neue
SK 2400-AT 7 vorgestellt – das erste Gerät wird an Verschoor ausgeliefert
werden.
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Nach rund 100 Verkaufstagen kann
Ruthmann bereits 100 LKW-Büh-
nen vom Typ TB 220 in den Auf-
tragsbüchern verzeichnen. Die im
Sommer 2006 vorgestellte LKW-
Arbeitsbühne wird dem Hersteller
zufolge gut vom Markt angenom-

men. Jetzt haben auch Mateco
und Systemlift jeweils eine, wie es
hieß, „zweistellige Zahl“ an TB 220
geordert. Als Gründe für den Ver-
kaufserfolg sieht die Firma Ruth-
mann vor allem die Ausstattungs-
merkmale des Gerätes.

Runde Zahlen bei Ruthmann

TB mal 100

Wilbert hat sein bisher größtes
Kranmodell, den WT 650 e.tronic,
präsentiert. Am Standort in Wald-
laubersheim wurde der Prototyp
dieses Turmdrehkranes montiert.
Er soll dem Unternehmen zufolge
ab sofort zu haben sein. Neu und
auffällig an dem neuen Modell
ist, dass es als erster Wilbert-Kran
eine Spitze aufweist. Dies sei
erfolgt, um hohe Traglasten zu
erreichen und das Eigengewicht

der Komponenten zu reduzieren,
hieß es von Unternehmensseite.
Der WT 650 e.tronic ist mit einer
maximal freistehenden Höhe von
116,40 Metern erhältlich. Seine
maximale Traglast beträgt 32 Ton-
nen, die Spitzentraglast bei 82,5
Metern beträgt 6,3 Tonnen. Als
Hubwerk kommt ein Flender-
Getriebe mit 110 kW Motor zum
Einsatz. Die Seilkapazität beträgt
500 Meter.

Wilberts Neuer

Getoppt

Für Gottwald Port Technology
war 2006 ein ereignis- und erfolg-
reiches Jahr. Das Unternehmen
feierte 100-jähriges Bestehen, den
50. Geburtstag des Hafenmobil-
krans und den Verkauf des 1000.

Hafenmobilkrans. Zudem wur-
den die Unternehmen Gottwald
und Demag Cranes & Compo-
nents unter dem Dach der
Demag Cranes AG zusammenge-
fasst und an die Börse gebracht.

Zahlreiche Jubiläen für Gottwald Port
Technology 

Erfolgreiches Jahr

Das Bad Säckinger
Unternehmen Zimmer-
mann Autokrane und
Transporte hat seinen
Fuhrpark um einen
Liebherr LTM 1055 -
3.1 erweitert. Das
Mietprogramm umfasst
nun 13 Mobilkrane von
zwölf bis 180 Tonnen
Tragkraft.




